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Cloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst

• Die Sammlung

– Internationale, private Sammlung zeitgenössischer 

Kunst mit Schwerpunkt zeitbasierte Medien

– Ausstellungsfläche ca. 2.500m2  

– Derzeit ca. 500 Medienkunstwerke (wachsend!)



Dipl.-Rest. Andreas WeisserCloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst

3



Dipl.-Rest. Andreas Weisser

4

Cloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst



Dipl.-Rest. Andreas Weisser

5

Cloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst



Dipl.-Rest. Andreas WeisserCloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst

• Speicherstrategie: Formate und Codecs

– Auswahl der Zielformate entscheidend für den 

Erhalt der Inhalte

– Der Charakter der Videokunstwerke darf nicht durch 

Kopier- und/oder Kodierprozesse verändert oder 

verfälscht werden

– Idealfall: keine verlustbehaftete Kompression 

(=Datenreduzierung)
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• Bandbasierte Medienkunst

– Zu Beginn der Sammlungstätigkeit wurden fast 

ausschließlich Videokassetten erworben

– Künstler/innen werden bei Ankauf gebeten, ein 

Archivmaster zu liefern

• Standard Definition (SD): DigitalBetacam  

• High Definition (HD): HDCAM

– Zusätzlich eine Sichtkopie (DVD/Blu-ray)

– Lagerung im Mediendepot
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• Filebasierte Medienkunst (I)

– Angelehnt an das OAIS Referenzmodell werden 

nicht nur die eigentlichen Files gespeichert, sondern 

auch alle ermittelbaren technischen und 

deskriptiven Metadaten 

– Extraktion erfolgt „händisch“ per Mediainfo, 

Erfassung in der Datenbank (inkl. Aufführungs-

details, Bestandteilen des Werks)

– Eingang: Sicht- und Qualitätskontrolle

– Zukünftig: MD5 Checksumme zur Überprüfung der 

Integrität der Files 
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• Filebasierte Medienkunst (II)

– Beim Ankauf wird ein Fragenkatalog übermittelt, in 

dem die Künstler/innen Angaben zur Entstehung, 

verwendeter Hard/Software, Codecs etc. machen

– Grundüberlegungen zum Format für die Langzeit-

archivierung von filebasierter Videokunst

• Format muss im künstlerischen Kontext verbreitet sein 

(eher im Consumer / „Prosumer“ Bereich, weniger im 

Broadcast Bereich)

• Es muss sich um ein weit verbreitetes und dokumentiertes 

Format handeln

• 10 bit uncompressed (4:2:2) im Quicktime Container
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• Zentrale Fragestellungen:

– Wie können die zunehmend ausschließlich file-

basierten Videokunstwerke sicher langzeitarchiviert 

werden?

– Welche technische Infrastruktur ist im Haus 

dauerhaft sicher zu betreiben?

– Wie kann die Lesbarkeit (Codecs, Formate) 

dauerhaft ermöglicht werden?

– Wie kann ein sicherer Online-Zugriff garantiert 

werden?
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• Speicherstrategie: Medien / Files

– Ankauf Medium (Kassette, HDD, etc.): Mediendepot 

– Ankauf File: 

• Intern auf einem Server (RAID 1)

• Extern bei einem Speicheranbieter („Cloud-Storage“)
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• Risiken Cloud-basierter Speicherung:

– Sicherheit gegen Datendiebstahl oder Weitergabe?

– Rechtsicherheit: Serverstandort = Gerichtsstandort

– Verlust des direkten Zugriffs

– Abhängigkeit von externen Dienstleistern („vendor 

lock-in“) 

– Was geschieht bei Insolvenz des Dienstleisters?

– Frage der Zuverlässigkeit schwer im Vorfeld 

abschätzbar (Up/Downtime) 

– Folgekosten evtl. nicht kalkulierbar
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• Amazon S3 & Glacier (US)

– Deutlich günstiger als alle anderen AWS Lösungen

– Kosten variieren stark nach Zugriff und Benutzung

– Enorm günstig für Daten mit geringem Zugriff / 

keiner Nutzung = „deep archive“ ABER: langsam!!

• Duracloud (US)

– Speicherung der Daten über mehrere Cloud-

Dienstleister hinweg (S3, Rackspace, Azure, etc.)

– Hohe Sicherheit gegen Ausfall und Datenverlust (bit 

integrity „on Ingest“ & „on Demand“)

– Guter Support, aber: relativ teuer

19



Dipl.-Rest. Andreas WeisserCloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst

20



Dipl.-Rest. Andreas WeisserCloud-basierte Langzeitarchivierung von Videokunst

• Anforderungen „Cloud“

– Große räumliche Distanz (aber in Deutschland)

– Sicher gegen Dateneinsicht von Dritten

– Klare Trennung der Daten von anderen Klienten

– Geklärte Besitzverhältnisse: bei einer Insolvenz o.ä. 

müssen die Daten schnell und sicher aus der 

Speicherlösung entfernt werden können

– Online einsehbare Vorschauvideos („Proxies“)

– Sicherheit gegen Datenkorruption (regelmäßige 

Integritätsprüfung) bei Ingest und Storage

– Guter (persönlichher) Support
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• Fazit

– Bestehendes „3-Säulen-Modell“ wurde mit einer 

externen Speicherlösung kombiniert

– externe, kostengünstige Speicherung

– Regelmäßiges Obsoleszenz Monitoring (Formate & 

Codecs)
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• Strategie zur Langzeitarchivierung

– Bestandsanalyse: 

• Was befindet sich aktuell in der Sammlung 

• Zustandsanalyse Ist-Bestand

• Was wird zukünftig in der Sammlung erwartet

– Priorisierung:

• Unverfälschte Erhaltung des Inhalts

• Trägermedium soll jedoch auch bewahrt werden, da es als 

Ankaufsmedium Teil des Kunstwerkes ist und z.T. auch die 

Signatur der/des Künstlerin/s trägt oder gestaltet ist
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• Mediendepot

– Empfohlene Klimabedingungen:

• ca. 8°-10°C ± 2° C Schwankung in 24 Stunden

• ca. 25%-30% rLF ± 5% rLF Schwankung in 24 Stunden

– Realisiert wurde eine Kompromiss-Lösung:

• 15°C ± 2° C Schwankung in 24 Stunden

• 35% rLF ± 5% rLF Schwankung in 24 Stunden

– Luftfilter für Feinstäube

– Auf Restmagnetisierung untersuchte Regale 

(einbrennlackierte Stahlregale)

– Archiv mit versiegelten Böden (kein Teppich etc)
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• Filebasierte Medienkunst (II)

– Herausforderung ist die schwankende technische 

Kompetenz von Kunstschaffenden und –

vertreibenden beim Umgang mit Formaten

– Ziel ist, bereits bei Ankauf das Werk in folgenden 

Versionen zu erhalten:

• Produktionsformat (=Master)

• Archivmaster (=Submaster/dLZA)

• Sichtkopie (=Ausstellung)
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• Filebasierte Medienkunst (IV): 

Entscheidungsfindung Codec

– Vorteile:

• „easy to use“

• Weltweite Verbreitung („Prosumer“, Consumer, 

Professional)

• In beiden Ökosystemen nutzbar (Windows, MAC)

• Sichtkontrolle ohne Profiequipment möglich

– Nachteile:

• Hoher Speicherbedarf von ca. 450GB/H

• Quicktime Container letztlich proprietär
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• Risiken für audiovisuelle Sammlungen (I)

– Heterogene Medien, z.B. 

• Optische Datenträger (DVD, Blu-ray)

• Videokassetten (DigitalBetacam, MiniDV,  HDCAM)

• Filme (16mm, 35mm)

• Festplatten (USB-Festplatten)

• Flash-Speicher

• Computersysteme (Mac-Mini, MiniPC, Server)

– Alterungsschäden / Verschleiß

– Allgemeiner Zustand der Medien
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• Risiken für audiovisuelle Sammlungen (II)

– Fehlendes Equipment (und Sachverstand)

– Lebenserwartung & Obsoleszenz von Formaten

– Lagerungssituation (Klima, Licht, Raum, Regale)

– Fehlende Strategie zur Langzeitarchivierung
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• Was ist eigentlich ein „Cloud-Storage“?

– Vereinfacht dargestellt handelt es sich um ein 

Netzwerk von Datencentern. 

– Diese verwenden typischerweise Cloud Computing 

Technologien wie Virtualisierung und verfügen über 

ein Interface zum Speichern von Daten
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• Welche Cloud-Modelle gibt es 

typischerweise? (nach Fraunhofer SIT)

– „Copy“-Feature: Spiegelt einen Teil/den lokalen 

Speicher

– „Backup“-Feature: Sichert automatisch jede Version 

eines Files in der Cloud

– „Synchronisations“-Feature: Ermöglicht die 

Synchronisierung mehrerer Devices

– „Sharing“-Feature: Wird für die Zusammenarbeit 

und den Austausch von Files verwendet
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